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MrüH i» DMlsch ! Mi. 4 -M . ?«' KeichjgUrier W .iLüshlle BesteLgrrS .

HLgLSttLNigKeiterr.
Bade ».

Karlsruhe , 16 . Nov . Der Kaiser trifft
morgen abend zu einem Mündigen Besuch beim
Troßherzogspaar in Baden ein und reist dann
mit Sonderzng nach Potsdam .

-o- Durlach , 17 . Nov . Heute früh um
halb 4 Uhr ist in dem Anwesen des Kaufmanns
Konrad Pöhler (Ernst Räuchle Nachfolger ) Ecke
der Haupt - und Lammstraße Feuer ausgebrochen »
welches in dessen mit ziemlich Warenvorräten
gefülltem Magazin seine Entstehung gefunden
haben dürfte . Da das Feuer nach außen hin ,
wie es scheint , lange unbemerkt blieb , und
mächtige Rauchwolken sich auf die oberen be¬
wohnten Stockwerke ausdehnten » so war das
Leben der nichtsahnenden Bewohner sehr be¬
droht , und ihnen bereits auch der Ausgang durch
das Stiegenhaus abgeschnitten . Die freiwillige
Feuerwehr war auf den ersten Alarm hin sofort
zur Stelle und hat durch ihr praktisches Ein¬
greifen das Feuer auf seinen Herd beschränkt ,
so daß nur das Magazin vollständig ausbrannte ,
der Gebäudeschaden indes nicht von Belang sein
dürste . Durch den Umstand , daß in diesem
brennenden Magazin auch ein Sack Spreng¬
pulver von etwa is bis 30 und in dem
anschließenden Ladenraum ziemtich Patronen
und Munition aufbewahrt waren , mußte die
Feuerwehr mit den Lösch- und Aufräumungs¬
arbeiten sehr vorsichtig zu Werke gehen , haupt¬
sächlich aber auch schon deshalb , weil im Dach¬
geschoß noch in einem weiteren Raume Pulver¬
vorräte gelagert waren . Es gelang jedoch der
Feuerwehr , das Sprengpulver aus dem Magazin
herauszubringen , wodurch zweifelsohne ein
größerer Schaden und ev. auch Unglück ver¬
mieden worden ist.

r . Dur lach , 17 . Nov . Wir machen auf
den morgen nachmittag in der „Blume " statt¬
findenden Vortrag nochmals aufmerksam .
Berichte aus Stuttgart , Karlsruhe , Pforzheim rc.
sprechen sich so labend aus über die Behandlung
des interessanten Themas durch den Redner ,
daß wir der Veranstaltung auch hier die wohl -

Jeuilleton . 3)

Aus dem Grabe .
Novelle von Emilie HeiurichS .

( Fortsetzung.)
.So Viel als möglich sich in Werthers

Situation hinein versetzend, hatte er die Unvor¬
sichtigkeit begangen , einen Kameraden um seine
Pistolen zu bitten , zum Ueberfluß noch schrift¬
lich mit WertherS Worten : „Wollten Sie
mir wohl zu einer vorhabeuden Reise Ihre
Pistolen leihen ? Leben Sie recht wohl ! "

Das Buch mit der aufgeschlagenen Stelle ,
welche die verhängnisvolle Katastrophe schildert ,
vor sich auf dem Tische , setzte er, die letzten
Abschiedsworte Werthers an Lotte recitierend ,
die Waffe an die Stirn und drückte los . —

Her Schuß versagte . — Dieser Zufall rettete
sein Leben , da in demselben Augenblick, als er
noch einmal die Pistole untersuchte , jener be¬
freundete Offizier , den er um Ueberlaflung der
Waffen schriftlich gebeten , und der in den
Weriherschen Worten Unheil gewittert , ins
Zimmer trat , um seinen verzweifelten Entschluß
zu vereiteln . <

Die Vernunftgründe des verständigen Kame¬
raden , der ihm schließlich sein Ehrenwort ab -

S - LZ Tageblatt .

SinÄig de« 17. Nmniber
verdiente Beachtung wünschen. Der Saal „zur
Blume " ist besonders für den Vortrag eingerichtet .

— Der Stadtral von Pforzheim be¬
schloß die Uebernahme der Reinigung der
Pflasterftraßen durch die Stadlge -
meinde bis spätestens 31 . Dezember d . Is . in
die Wege zu leiten ; weg -n der Statuierung einer
Verpflichtung der Privaten zur Gehwegreini mng
soll Ortsstatut herbeigeführt werden . Dieser Be¬
schluß ist durch das Vorgehen des Hausbesitzers
Otto Katzenberger gefaßt worden . Dieser
weigerte sich , die Straße und den Gehweg vor
seinem Hause zu reinigen und trieb die Sache ,
als er gestraft wurde , bis vor das Oderlandes -
gsricht . Dieses stellte sich auf den Standpunkt ,
die Stadtgemeinde habe die Veipfi chtung , die
Straßen und Gehwege zu reinigen ; die Haus¬
besitzer hatten dies somit nicht nötig . Katzen¬
berger unterläßt seitdem die Reinigung und hat
beim Bezirksamt dieser Tage Strafantrag gegen
die Stadtgemeinde gestellt , weil diese es unter¬
lasse, entgegen den gesetzlichen Bestimmungen
den Platz vor seinem Hause reinigen zu lassen.

Obertsrot ( bei Gernsbach ) , 16 . Nov .
Im Walde wurde der verheiratete Waldarbeiter
Anton Götz , Vater von 6 Kindern , von einem
umstürzenden Baume erschlagen .

Zell a . H. , 16 . Nov . In Unterenters¬
bach genet das 18 Jahre alte Dienstmädchen
Knäble beim Kaffeekochen dem Herdfeuer zu
vahe . Die Kleider gerieten in Brand und die
Unglückliche erlitt fürchterliche Brandwunden .
An ihrem Aufkommen wird gezweifelt .

Freiburg , 16 . Nov . Die Landes¬
tuberkuloseversammlung , welche hier in
Gegenwart der Großherzogin am 34 . Nov .
statlfinden sollte , ist auf unbest mutte Zeit ver¬
schoben worden infolge schwerer Erkrankung
des Geh . Rats vr . Battlchner - Karlsruhe

Baden Weiler , 16 . Nov . Das Befinden
des Erbaroßherzogs ist sehr gut . Er beab¬
sichtigt, Mitte nächster Woche nach Karlsruhe
überzusiedeln . Ein Aufenthalt im Süden , wie
im Vorjahre , ist diesmal nicht erforderlich .

Vom Feldberg , 16 . Nov . Auf dem
Feldberg ist am Dienstag Schneefall ein-
getreten ._
zwang , die Werther -Idee unausgeführt zu lasten ,
brachten den jungen exaltierten Mann wieder
einigermaßen zur Besinnung , ohne jedoch seine
leidenschaftliche Liebe zu dämpfen . Wenn nun
von seiner Seite auch nichts weiteres geschah,
die Vermählung der Geliebten zu hindern , so
setzte sich doch der hartnäckige Glaube in ihm
fest , daß Henriette ein Opfer väterlicher Selbst¬
sucht geworden und er dazu berufen sei , ihre
Fesseln zu lösen.

Sechs Jahre waren verflossen , in welchen
die junge Frau das höchste Erdenglück an der
Seite eines vortrefflichen Gatten genosten und
ihre erste flüchtige Neigung , welche sie letzterem
offen bekannt , längst überwunden und vergessen
hatte . Der Tod ihrer Kinder , die alle bald
nach der Geburt starben , schien ihr Glück freilich
sehr bedenklich zu trüben und eine Begegnung
mit dem exaltierten Leutnant , der noch immer
an ihre Liebe glaubte und jene Schicksalsschläge
für eine Strafe des Himmels erklärte , einen
furchtbaren Eindruck auf die zarte Constitution
der jungen Frau zu hinterlaffen , da sie von
dieser Stunde an sichtlich kränkelte und in
Jahresfrist die Augen für immer schloß.

Ihre erste Neigung war für sie zum töd¬
lichen Verhängnis geworden .

Man hätte nach ihrem Tode annehmen sollen,
daß Laudeck jetzt seine Werther -Jdee ausführen

Du mergrspattere Znle oder deren
Mm » S Pf . Reklamezeile 3Ü Pf .

1906.
- -- - -- — ^-

ltz, Vom Schwarzwald , 16 . Nov . Letzte
Nachr ist leichter Sch nee fall eingelreten .

A Vom Schwarzwald , 16 . Nov . Letzter
Tage war ein Sinken der Schweinepretse
zu konstatieren . Auf dem Martinimarkt in
Donoueschingeu gingen auch die Ochsen im
Preise zurück.

tt St . Märgen , 16 . Nov . Die Sektion
der Leiche des Fuhrmanns Löffler ergab ,
daß der Tod durch Ersticken eingetreten ist.
Die beiden Wunden am Kopfe Löfflers find
nicht tödlich gewesen. Da man mit der Möglich¬
keit eines Mordes rechnen muß , bewegte sich die
bisherige Untersuchung auch in dieser Richtung .

Radolfzell , 16 . Nov . Der liberale
Verein forderte den Gemeinderat auf ,
anzuregen , daß sich auch die mittleren
Städte dem Vorgehen der Städte der Städte -
ordnung in der Fletschnotfrage anschließen .

De » ts » eS Steikb .
* Berlin , 16 . Nov . Die „ Kreuzztg ." ver¬

öffentlicht eine Dankeskundgebung des
früheren Landwirtschaftsministers v. P » d-
bielski für die ihm in Verfolg seines Aus¬
scheidens aus dem Staatsdienste von vielen
Hunderten von Landwirten zugegangenen Tele¬
gramme und Briefe . Podbtelski spricht die
Hoffnung aus , bald im Kreise seiner Bernfs -
genosten die Arbeit zur Förderung der heimischen
Landwirtschaft wieder aufnehmen zu können . Er
schließt : Frohen Mutes wollen wir der Zu¬
kunft entgegensehen , alle durchdrungen von dem
einen Gefühl , daß die Landwirtschaft den
felsenfesten Eckpfeiler des preußischen
Staates bildet .

* Köln , 16 . Nov . Die „ Köln . Ztg ." meldet
aus Berlin : Die Immediateingabe des
Erzdischois v . Stablewskt und der Dom¬
kapitel von Gnesen und Posen an den Kaiser
mit d r Bitte um Aenderung der Bestimmungen
über die Unterrichtssprache in dem schul¬
planmäßigen Religionsunterricht ist im Aufträge
des Kaisers durch das Kultusministerium ab¬
lehnend beschicken wvrdcn .

* Leipzig , 16 . Nov . Vor dem Reichs¬
gericht kommt am 38 . November der Prozeß
aeg n die Kaufl ute Viktor Lanzani aus

und auf diese Weise eine Vereinigung mit der
Geliebten im Grabe suchen würde , was ganz
dem sentimentalen Geschmack jener Zeit ent¬
sprochen hätte . Es geschah nicht, wenn auch
der frühe Tod der Geliebten den Leutnant in
einen wahnsinnigen Schmerz versetzte, und seine
fixe Idee , die Liebe zu ihm habe ihr das Her¬
gebrochen , dadurch neue Nahrung erhielt .

Nach der Scene am Grabe mochte der trost¬
lose Witwer indessen das elftere wohl glauben ,
da dieser Gedanke ihn in eine fieberhafte Auf¬
regung zu versetzen und seine seltsamen Ideen
bet ihrem Grabmal zu leiten schien.

Er verzichtete nämlich darauf , bei ihr dereinst
zu ruhen , wollte es jedoch auch um jeden Preis
verhindern , daß sein verhaßter Nebenbuhler , der
ihm sein Erdenglück vernichtete , seine Drohung
früher oder später auszuführen vermöchte , seine
Asche mit der v«n beiden vergötterten Toten
zu vereinen .

Als ein halbes Jahr später Leutnant Landeck
aufs neue den Gartenkirchhof zu Hannover be¬
trat , um von dem Grabe der jungen Frau Ab¬
schied zu nehmen , starrte er wie entsetzt auf ein
Denkmal , das seltsam unheimlich zwischen den
übrigen Grabsteinen und Kreuzen hervorragte .
Auf vier breiten , mit eisernen Klammern zu-
samwengefügten Steinen ruhte ein ungefähr
fünf Fuß hoher , länglicher Würfel von Sand -



Aleffandria (Italien ) und Mosis Hamburger
aus Amsterdam , beide zuletzt in München wohn¬
haft gewesen , wegen Landesverrates zur
Verhandlung .

* Hanau , 16 . Nov . Im ganzen Rhön¬
gebiete ist heute zum ersten Male starker
Sch nee fall eiagetreten

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 16 . Nov . Die „ Neue Freie Presse "

meldet : Die Negierung bewilligte ein an sie
gerichtetes Gesuch um Gestattung der Ein¬
fuhr von italienischen Rindern nach
Oesterreich . Heute sind bereits 40 Stück in Wien
eiugetroffen . Die Einfuhr wirs sich jede Woche
wiederholen . Man glaubt , daß die Regierung
in der nächsten Zeit die Einfuhr größerer
Quantitäten gestatten wird , und daß j de Woche
mehrere 100 Stück auf den Wiener Markt ge¬
bracht werden können . Das italienische Vieh hat
eine sehr gute Mittelgualität und steht im
Preise billiger als das österreichische Rind .

Frankreich.
* Paris , 17 . Nov . Das Blatt « La Presse "

veröffentlicht eine Unterredung mit dem ehe -
mahligen französischen Botschafter in
Berlin , Marquis de Nailles , der u. a.
über die Rede des Reichskanzlers Fürsten
Bülow gesagt hat , die Erklärungen des Fürsten
Bülow überraschen mich nicht. Ich weiß , daß
seine Bemühungen immer auf die Erhaltung
des Friedens gerichtet waren , ich bin von der
Aufrichtigkeit feiner Worte überzeugt . Dieselben
müssen mit Befriedigung ausgenommen weiden ,
denn sie sind zugleich gut und edel ; Fürst Bülow
wünscht aufrichtig eine Annäherung zwischen
Deutschland und Frankreich . Gewiß , ich weiß ,
daß unsere Beziehungen zu Deutschland nicht
freundlich sein können , aber gleich dem Reichs¬
kanzler Halle ich dafür , daß sie korrekt sein
sollen. Ferner sagte der Marquis , Kaiser
Wilhelm will keinen Krieg , und gleich dem
Fürsten Bülow möchte er wünschen, daß sich
zwischen Verden Ländern eine Annäherung voll¬
ziehe. Kaiser Wilhelm ist ein Freund des
Friedens , er hat natürlich seine eigene Politik ,
aber man hat unrecht , irgend welche Besorgnisse
bezüglich seiner friedfertigen Gesinnung zu hegen.
Auf eine Bemerkung des Journalisten betr . dir
Haltung des Kaisers während der Marokko -
Angelegenheit erwiderte der Marquis , ja , ich
weiß , aber man darf nicht vergessen, daß da¬
mals von Frankreich Ungeschicklichkeiten be¬
gangen worden sind. Ich glaube , baß keine
neuen Schwierigkeiten auitauchen werden . Unsere
Beziehungen zu Deutschland sind gegenwärtig
gut , sie waren vielleicht niemals so korrekt .
Man hat alle Ursache, sich dazu zu beglück¬
wünschen.

* St . Claude , 16 Nov . Eine Bombe ,
die, wie man annimmr , durch ein Kellerloch ge¬
worfen wurde , explodierte gestern abend um
10 Uhr im Kellerg eschoß der Wo hnung des

stein , den ein schwarzes Leichentuch oder viel¬
mehr ein Trauermantel von Stein bedeckte ;
unter dm Falten desselben , oder gleichsam in
ihnen , lag eine umgestürzte Fackel als Sinnbild
des erloschenen Lebens , das dieses Grab deckte.

Landeck schauerte bei dem Anblick des
schwarzm Leichentuches unwillkürlich entsetzt zu¬
sammen und wagte es kaum näher zu treten .
Ihm war , als lege sich der schwere Stein auf
sein wildklopfendes Herz , als trenne derselbe
ihn auf ewig von dem Gegenstände seiner wahn¬
sinnigen Leidenschaft , welche für die Tote selbst
noch eifersüchtig aufflammte .

Endlich hatte er den Schauder , der ihn ge¬
fesselt hielt , überwunden , und näher tretend
suchte sein umherirrendes Auge die Inschrift
des Grabmals zu entziffern , welche auf dem
schwarzen Tuche den Namen der Toten , wie
Geburts - und Sterbetag enthielt .

Auf dem Sockel aber las er mit stockender
.Stimme die Worte : „Dieses auf ewig erkaufte
Begräbnis darf nie geöffnet werden ."

„Ewig !" murmelte er , mit einem bittern
Lächeln uuverwaudt darauf hinabstarrend . „ Ver¬
messenes Wort eines Sterblichen . Ersonnen von
der Selbstsucht , vom eifersüchtigen Haffe , um
mir , den sie geliebt im Leben , den letzten Trost
zu rauben ! "

Bürgermeisters , ohne nennenswerten
Schaden anzurichten . Der Täter ist und - kennt .

Serbien .
* Belgrad , 17 . Nov . Die Meldung eines

auswärtigen Blattes , daß der Kronprinz
Georg wahnsinnig geworden sei und des¬
halb von der Thronfolge ausgeschlossen
sei, ist unrichtig . Die Tatsache , daß in lttztcr
Zeit die beiden Adjutanten des Kronprinzen
ihren Abschied nahmen , ohne offizielle Angabe
über die Ursache der Demission , gab Anlaß zu
verschiedenen Gerüchten , die jedoch übertrieben sind .

Verschiedenes .
— Der Kaiser und die Fleischnot .

Bei seiner Anwesenheit in München hat sich der
Kaiser , wie die „ Tgl . Rasch ." berichtet , in einer
Unterredung mit dem ersten Bürgermeister vr .
v. Borscht eingehend nach den Fleischpreisen er¬
kundigt . vr . v . Borscht konnte rücht umhin ,
den Wunsch der Bevölkerung um Aenderuug
der j tzigen Zustände zu betonen mit dem Hin¬
weise, daß in München bnsprelsweise die Flersch-
preise um 25 bis 47 vom Hundert gestiegen
s . ien und noch weiter steigen würden . Auf die
Dauer würde das vielleicht zu ernsten Be¬
fürchtungen Anlaß geben . Der Kaiser nahm ,
so heißt es in dem Bericht , die offenherzigen
Erklärungen des Bürgermeisters wir sichtlichem
Ernst entgegen , ohne jedoch ein Wort weiter
darüber zu verlieren . Mit dem Prinzen Lud¬
wig unterhielt sich der Kais r ebenfalls längere
Zeit über die Fleischteuerung .

— Zum 300 . Geburtstag Paul Ger¬
hardts ( geb . 1607 ) wird beabsichtigt , in
Gräsenhailiichen , der Geburtsstadt d s Dichters ,
ein Paul Gerhardt - Gedenkhaus zu er¬
richten , eine Heimstätte süc christliche Liebes -
tätigkeit . Die Stadt hat bereits die Mittel zum
Ankauf eines Bauplatzes zur Verfügung gestellt .

Schwetzingen , 15 . Nov . Ein schlechtes
Geschäft machte ein hiesiger Bürger , der
berumzichenden Zigeunern einPserdabkauste .
Der Käufer gab sein noch gut brauchbares
Rößlern im Werte von etwa 240 Mark da¬
gegen und legte noch 70 Mark bar dazu , um
sich den Gelegenheitskaus ja nicht entgehen zu
laffen . Leider mußte schon am anderen Morgen
zu dem an Heim - und sonst allerlei Wehm er¬
krankten Zigeunerpferdchen der Tierarzt geholt
werden , der nur konstatieren konnte , daß das
arme Tierchen in wenigen Stunden sein „ teures "

Leben aushauchen werde . Es dauerte auch nicht
lauge , als ks sich niederlxgte , um niemals
wieder aufzustehen .

— Die höchste Fahrgeschwindigkeit
auf den deutschen Eisenbahnen erreichte
viele Jahre hindurch die Berlin - Hamburger
Bahn , indem sie den 0 Zug 5 zwischen Ham¬
burg und Wittenberge ( 153 Km ) in 1 Stunde
51 Minuten mit der Durchfchnitlsgeschmindigkeit

Langsam umschritt er das Grab und stand
vor einer Denkschrift , welche die Rückseite des
Sietnen bedeckte , sie lautete : „Trennung ist
das Los der Menschheit , früh verlassen sein
das Bitterste ; Dämmerung wird das übrige
Leben — Tod des Morgens Aufgang — Ewiges
Licht das Wiedersehen ." Und darunter stand
der Name des trauernden Gatter . : „ Georg Ernst
von Ryling ."

„Ewiges Licht das Wiedersehen ! " murmelte
Landeck. „ Was hindert mich daran , dieses
Wort Dir zum Trotze wahr zu machen ? — In
diesem Augenblicke es schon zu verwirklichen ?
Wähnst Du , die Seele , welche mir einst gehörte ,
in dieses Grab aus ewig einzwängen zu können ?
Ihren Staub durch diesen Stein vor der Macht
der Liebe, die keine Hindernisse kennt , zu bergen ?
Armseliger Tor ! Warte Du , bis sie Dich ruft ,
aber ich will schon jetzt des Morgens Ausgang
sehen, bevor Du auch dort sie beanspruchst im
ewigen Lichte des Wiedersehens ."

Wieder , wie damals nach ihrer Verlobung ,
hob er die Waffe , noch einmal kam die Werther -
Jdee mit wahnsinniger Gewalt über ihn , mit
doppelt unwiderstehlichem Reize hier auf ihrem
Grabe , angesichts eines Denkmals , durch welches
dis eifersüchtige Liebe den Staub der Dahin -
gffchiedrnen auf ewig zu schützen wähnte vor der
Berührung mit der Außenwelt , vor ihm , der

von 86,1 km in der Stunde verehren li ß.
Jetzt fährt ans der Strecke Berlin Hallez(162 km )
der V -Zug 6 bei einer Fahrzeit von 1 Stunde
SO Minuten mit einer Durchschnitts gsgcsckwindig -
keit von 88,2 km in der Stunde . Dafür ge¬
brauchen aber die sechs nächstschnellsten Züge aus
der Linie Berlin - Halle zwei Stunden Fahrzeit
( Geschwindigkeit 80,9 km ) , während aus der
dezeichneteu Strecke der Hamburger Bahn fünf
Züge Fahrgeschwindigkeiten von 81,6 , 83,1 ,
85,3 . ja 86,1 km in der Stunde erreichen . Auch
zwischen Berlin und Wittenberge verkehren noch
5 Züge mit einer Geschwindigkeit von mehr als
81 und 83 km in der Stunde . Am nächsten
kamen diesen beiden Strecken die Linien Berlin -
Hannover - Hamm , Berlin - Stettin und Berlin -
Dresden .

— In Kopenhagen wurde der Ritt¬
meister in der schwedischen Gardekavallerie
Graf Fritz v . Rosen verhaftet unter der An¬
schuldigung , die Militärbehörden um mehr als
8000 Pf . St . betrogen zu haben . Ec ist ein
Mitglied einer der vornehmsten Familien Skan¬
dinaviens . Graf Rosen soll außerdem Checks
mit der Unterschrift von Mitgliedern der könig¬
lichen Familie gefälscht haben . Er wurde am
Mrttwoch abend durch zwei Geheimpolizisten
nach Stockholm gebrach: . Die Verhaftung erregte
in Kopenhagen und in Stockholm das größte
Aufsehen .

Sport .
2 . Durlach , 17 . Nov . Die am vergangenen

Sonntag hier tzauge ft: «denen Fußball Wettspiele
des Fußballklubs „ Germania " Durlach g - g n
dm Pwrzhermer Fußballklub „W .ststadt " konurs
die „Germania " Wieder zu ihren Gunsten ent¬
scheiden . Das Resultat war folgendes : I . Mann¬
schaft 2 . : 3 für Durlach ( Mftsterschattswiel ),
II . Mannschaft 0 : 2 für Durlach . — Sonntag
den 18 . d. M . fährt die I . Mannschaft «am
Rastatt , während die II . und Jurriormarmschaft
nach Bruchsal fährt .

Eingesandt .
Dur lach , 16 . Nov . Dem Herrn Ariiül -

schreibcr von gestern nur sovi - l zur Erwiderung :
Eifersüchtler gibt es immer ; um die Rolle des
Eifersüchtigen zu spielen , gehört wcnrg Geist ;
um die Rolle des Beleidigenden ( Schriftsteller
in „ " ) zu spielen , wenig Bildung . Jede : an¬
ständige Mensch , der andere Leute angreift , sitzt
seinen vollen Namen unter seine Ausführungen ,
das fällt aber dem Arttkelschreiber gar nicht
ein . Die Damen Durlachs sind gottlob selbst
in der Lage , über die Art Waßmannscher Vor¬
träge zu urteilen , dazu brauchen sie keineswegs
die H lfe des ArtikelschreiberS .

Karl Waßmann , Schriftsteller .

R . Dur lach , 17 . Nov . Der Schreiber des
gestrig - « , Eingesandt " bat vielen Durlachem

sich vermessen , dem Gatten mit der Drohung
gegenüber zu treten , ihre Ruhe stören zu wollen .

Da tönte cs plötzlich ringsum wie leises
Hohnlachea . Erschreckt ließ er die Waffe sinken
— cs war nichts , der Wind rauschte in den
Trauer - Eschen , durch das hohe KirchhoisgraS .
Vom Turm der kleinen Kirche erscholl in diesem
Augenblick ein feierliches Geläute , vom Eingang
her nahte ein Trauerzug .

„Es soll nicht sein, " murmelte der junge
Mann . „Der Himmel will mein Opfer nicht ;
vielleicht fürchte : auch sie das ewige Llcht des
Wiedersehens ? — Dann hätte sie mich niemals
geliebt ."

Er starrte finster auf das Grab und seufzte
tief und schmerzlich.

(Fortsetzung folgt . )

B «r?chiede» es .
— Dem in Malchin eröffnten Ständeland¬

lag beider G oßhcrzogtümer Mecklenburg ginge»
wieder 57 Maffenpetionen zu , die sämtlich die
Forderung nach einer Verfassung ent¬
halten .

— Ein Postauweisungsschwindlcr wurde ia

Geislingen verhaftet . Der Mann batte die Post
in Stuttgart allein um etwa 3000 bis 5000 Mk.
geschädigt.



Zeit , Ne M »ln -'n5chen onk solch Gebühren ge¬
bührend cuffmerksaru zu machen.aus dem Herzen gesprochen . Ein 19 jähriger

Herr , der sich i .i großer Bescheidenheit „ Schrift¬
steller " nennt , manchmal zur Erlangung von
weiterer Berühmtheit sich in den Hunger türm
begibt , wählt sich mit derselben großen Be¬
scheidenheit Themata zu Vorträgen über „ Fiauen -
liebe" und das „ ForUcben nach dem Tode"

nsw. ulw . Die größten Geister und „ Schrift¬
steller "

, die je am der Gde wandelten, gingen
vielfach nur mir heiliger Scheu und Zagen an
diese geheimnisvollen Vorgänge — uni) hier
maßt sich ein kaum der Schulbank entronnener
junger Mensch an, über die -e Dinge öffentlich
.Vorträge zu halten ! Da ist es wohl an der

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 17 . November. Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 112 Läufer-
schwemm und 315 Ferkelschweinen . Verkauf:
wurden 95 Läuferschweine und 315 Ferkel-
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer
schweine 45 - 85 für das Paar Ferkel-
schweiae 16 —26 Gute Ware fand preis -

würdigen Absatz .
ru , « eil billig unck « oblrclimociren «!.

10Ü .000 kmiliön
setrsn ikrem Xstlee nur nook
xvxxxvxxvm„ l,///////// /

BmtsVSVZKKviGMKgsbSKtL KSV AMtsvLzirN DNrlÄch .

Privat - ANzeigea .

Mädchen - Gesuch .
Junges Mädchen für häusliche !

Arbeiten , welches auch das Kochen j
erlernen kann , in Privathaus auf !
1 . Dez . gesucht . Näheres

risch eingetroffen :
Mui -ois - vnsngon neuer Ernte

Oitnonen la
2 «,etsokgen l

la

_ AuerKraße 48 II .
Junger solider Arbeiter kann

gute Schlafftelle erhalten . Zu er-
sragen bei der Exped ition d . Bl .
Gur möbliertes Zimmer
(parterre ) zu vermieten

_ Weiherstraße 16.

8 >li möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

__ Ariedrichstr . S II l .

Schön möbliertes Zimmer
an einen anständigen Herrn sofort !
zu vermieten . Zu erfragen bei !
der Exvedition dieses Vlaties . !

Zwei Winter - Ueberzicher , für !
mittlere Größe passend , ferner ein ^
schwarzer Gehrvck (Kammgarn ) :
billig zu verkaufen. Wo , sagt die .
Expedition dieses Blattes ._ j

Ein Winter -Nederzieher und :
ein schwarzer Anzug zu ver i
kaufen !

_ _ Kelterstratze 31 , 2 . St . j
schönes , fast neu , wegen

VLtt , Platzmangels zu ver¬
kaufen. Zu erfragen bei der Ex- s
pedition dieses Blattes ._

Zu verkaufen i
eine weiße Emaille - Bettstelle
mit Goldverzierung , Patentrost ,
Matratze , Kopspolster , neu , billig
abzugeben
_ Frie drichstr . 7 , 3 St r !

'

Breurrholz ,
^

!
buchenes , tannenes und forlenes
Scheiterholz , kleingemacht, ster- u.
zentnerweise , ebenso Schwartru -
holz verkauft billigst

Joh . Semruler , Zimmermst .

ZVGL8TLLZ ?'LVLGL . >

prima Qualität , treffen in nächsten
Tagen ein Waggon auf dem Bahn - j
Hof Durlach ein , per Ztr . 3 Mk. ^
Bestellungen nimmt Sipprs in !
Berghausen , Kaiserhof Gröt
ziuge » , sowie Kchmaueuwirt in
Durlach entgegen ._

Prima
smMche SchwMDiirzelli

sind wieder fortwährend zu haben
bei

Wuöokf Sa -rrösr - ,
Hauptstraße 35.

k
'fkilrsr kiatlii'gut,

Ä 6 bei

Im Ausschlachten
-empfiehlt sich

August Günther , Aue .

per Stück 6 H
„ „ io „

3 „ 20 „
per Psd . 25 „

„ „ 30 „
" "

30
"^ eigvn

tLonkkeigsn
Ferner :

Svk « , « » nsoU ^ sn und SLkuesinsIenLvUvI Psd . 67

LissnkKNgsr ' k^ r»SEsIrvpf . V» " 23
WLr »skv ! . Paar 25 „

Vüoksen ^ LisvU . Vr Psd . 20 „

PhttiV - LWcr L Filialen .

KssestsKs - ^ mpikiilllng . Z
8 Dem hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie der ^

M werten Kundschaft empfehle ich meine DE

» MÄeiMk WS- s. Mrmsm s A
Trauringe, sowie GMuger Metailwareu Z

zu sehr billigen Preisen . M
A LsPurs -trursr » ullsr werden sofort prompt M

und billig ausgeführt . Achtungsvoll H

Lo^nökort
Lwwsntslsr
Läamsr
Oamswdsrt

(eebts krsvL.)
kÜLMSnidsrt

lMsItveiss)
Lsrvals
VarwssLN
Mortor
Latun
Dsssert
Lräutsr

G

i

empfiehlt in hochprima , stets
frischer Ware

Hoflieferant .

«V-Ml

schwarz und enraill 'iert

Gas - UNv PetroleumherdL und - Oesem.
irische und amrrikanischs Dauerbrandofen , Regnlierfüllosen
und AochLse « , transportable Waschkessel und Futterdämpfer ,
Aohlenbecken und - Füller und Feneraeräte , Ofenschirme ,
Nrnen und Ofenvorsetzer , Waschmaschinen , Mangeln und

Wringer empfiehlt zu bedeutend heradgejetzien Preisen
R

'
L. .. LamnErüße 23.

Ayslslisr- llnli ÜLiuiseilliklisbrili
F . Ls . ZITLL 'LW.SZL ,

^iinrstn. 34/36 , leispilvn 36 .

8ptz2ia1ität : 3iZ § SLlZä § ÄLLä § Lb .ud .s .

N «t » ! lvsrlL » «iL L»

W birtrn nueii 1«' dr8t:Iu;iüe»«I«m
M 'se einv» Ver- i
snoii init

wric!r<?n .

§ m?K-, Keil-
, Ksftk.- uni! OmtiWfWk ,

SlMge», Echmarle«, Schindeln, korbglmnni n. IschpWe
verkauft billigst

Me » «» rrer - , Zimmermstr .
Metzqrrkchmal ; '»-

"S .ÄS.KN " I
mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Biechgefäßcn als : 8

Eine Partie
WMMMßMEM

sind billig abzugeben bei
Gustav Doll . W. Pohle Nächst .

Hauptstraße 66 .

! Zn sermkie» per I . Häl
schöne 4 Zimmer Wohnung , Küche,
Keller , Badezimmer , Mansarde rc.
in neuem Hause . Anfragen unter
U . k° . an die Exped . d . Bl .

H IS .« « « Mark auf
' H l . Hyootheke und 43b0

'tooooZMavk auf 2 . Hyporheke
gesucht Offerten unter

Nr . 220 an die Exped. d Bl

Eimer Z r2o — 35 Psd .
Ringhafen . 15 - 20- 35 „
Schwenkkeffel ^ 130 - 40 - 60 „
Teigschüffel ^. 15 - 30 - 50 „
Waffertopf

'§ 120 - 40

sowie in 11 - Pfd . - Dosen
L -// 6.70geg . Nachmod . Borschub

rv . ir«»ri «n ,
Kirchheim - Hkiü l82 (WürN .)

In Holzgeb. Preis ! , z . Dienst.

Nachnahmegebühren »verden sofort vergütet . Jeder Sendung
liegen Gutscheine zum Gratisbezug eleaanter Taschenuhren bei. ^

Vsusemle Lnerleennungssckreiben 1

AchLmrg l
Heute und morgen prima

junges fettes Pferdefleisch und
verschiedene Wirrst zu haben

' Auerstratze 17 .



Gemeinde - Bürger Verein
Durlach.

Sonntag den 18 . November ,
nachmittags 3 Uhr , findet im Gast¬
haus zur Blume eine

Berfammlung
statt . Die Tagesordnung wird im
Lokal bekannt gegeben.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
_ Der Borstand .

LmmitMiiDrMA . tK .

6ui tteiN
Am Sonntag den 18 . No¬

vember , abends von 8 Uhr ab :
Hanzunlerhattung

in der „ Blume " .
Hierzu bitten wir unsere werten

Mnglieder mit Angehörigen um
zahlreiche Beteiligung .
_ Der Borstand .

Wltiklm DuilsÄ .
Morgen Sonntag

nachmittag :
Tanzausflug

nach Berghausen
zu Mitglied Hodapp ( zur Kanne) ,
wozu die verehrt , Mitglieder nebst
Familienangehörigen u . Freunden
höfischst eingeladen sind

Zusammenkunft Punkt 2 Uhr in
der „ Blume " ,

Der Borstand ."
MMIub

' ^ "

Sonntag den 18 . d . Mts .
findet ein

HerrrzauSflug
nach Grötzingen ins Gasthaus zum
Löwen statt , wozu wir unsere
werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundlichst eintaden .
Zusammenkunft 2 Uhr im Lokal

Der Borstand .

Tanz - Ausflug .
H A Die Tanzgesellschaft

des Herrn Tanzlehrers
Karl Goldschmidt ver-
anstaltet am Sonntag

18 . d. M . einen
T « nz - Ausflug nach Grötzingen
( Bären ) , wozu die Schüler mit
ihren werten Familienangehörigen
freundlichst einladet

Der Borstand .

Die Ausstellung zur Bekämpfung
- es Alkoholismus

findet in der Zeit vom Sonntag den 1(8. November bis Sonntag
den 25 . November incl in der städtischen Turnhalle in
Dnrlach statt .

Der Eintritt ist unentgeltlich .
Die Ausstellung ist geöffnet :

an den beiden Sonntagen von 10 Uhr vorm , bis 4 Uhr nachm, für
Einzelbesucher ;

an den Werktagen mit Ausnahme Mittwochs
vorm , von 9 bis 11 Uhr für Schülerabteilungen ,

„ „ 11 „ 1 „ „ Einzelbesucher,
nachm. „ 3 „ 4 „ Schülerabteilungen und Vereine,

„ „ 5 „ 8 „ „ Einzelbesucher,
abends „ 8 „ 9 „ „ Arbeitervereine und sonstige

Arbeit erkorporationen .
Am Mittwoch den 21 . November bleibt die Ausstellung geschlossen.

Verein KrD«S«M '
e «. MrkeWiiäeJurist.

Sonntag den 18 November , nachmittags 3 Uhr , findet
im Saale zur Blume öffentlicher Bortrag statt , gehalten von
Herrn Ur. Haehl , homöopathischer Arzt aus Stuttgart , über „ Die
Eingeweide des Menschen"

. Der Vortrag ist mit Demonstrationen
an künstlerisch ausgeführten Modellen verbunden . Wir laden jeder¬
mann , Männer und Frauen , zur Teilnahme an dem Vortrage
freundlich ein. Der Eintritt ist frei .

H .
llsupisirssse 70 II .

Vorinittü!5s 8 — 6 llör iis,c>imitt!lx8 .
LclivnenäeliekLüäian ^ . lHIlixsU-L^reclinunx .

lstzMikMimg «öS («Ml»»-.
Titl . Publikum von Durlach und Umgebung teile

ich höflichst mit , daß ich die von Frau A . Schenkel Wtw .
seither betriebene

mit Patentkeller übernommen habe.
Es wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft

mit nur reinen Weinen zu bedienen und empfehle garantiert
reinen Markgräfler und Kaiserstühler , Hlot- und Weiß¬
weine sowie Ilurbacher und Hrtenverger WeWervst, in
Faß und Flaschen von 20 Lirern ab und von 45 ^ an
per Liter aufwärts ,

n "" " Proben gerne zu Diensten . . ^
Um geneigten Zuspruch bittet und zeichnet

Hochachtend
Alksrt . Ko 28 , Merk ! Md WeikchMdlllNs,

Sophienstratze 12 .

Zur Fertigung von kvOkileietuv - wie : Bau -
und Werkpläne , Kostenberechnungen für Neu - und Umbauten , Auf¬
stellung von Baurechnungen halte ich mich unter Zusicherung raschester
Ausführung bei billiger Berechnung bestens empfohlen.

kL. Architekt ,
Karlsruhe , Zaiserstraße 26 — Tuckch. Turmbergstraße IS

Tel. 537. Tel. 6.

SetOsteingerncreHtes

Sauerkraut
empfiehlt fortwährend

Nsx fNitenskofei -
,

Seboldstr . 5 _
Empfehle zur jetzigen Pflanzzeit

MättdischeMumenzwießel
Kochstammrosen

niedere Wosen , Stauden
u . immergrüne Pflanzen

in reicher Auswahl .

Handelsgärtuer , Friebhosstratze 3.

Wsillnseliis- Knröigs !
Ihren werten Kunden und Gönnern von hier und Um¬

gebung empfiehlt sich die

WsIiMphMe AnWt »»« ^rLlid
zur Anfertigung von jeder Art Photographien auf das beste .
Reproduktionen , hauptsächlich Vergrößerungen in modernem
Verfahren wollen womöglichst bald gemacht werden.

Kinderaufnahmen ersucht man , wenn tunlichst, vorher
anzumelden . Hochachtungsvollst

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschrne« in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rährnafchinennadeln und -Del
billigst bei Ivcru «SvelL ^ 11». .

Spitalstratze 18 , Durlach ,
Unterricht im Sticken und Stopfe» wird gratis erteilt .

ArMMni » Zarlach .
Die vom Frauenverein veran¬

stalteten Vorträge über Kranken¬
pflege werden nächsten Dienstag
den 2V . November , abends
8 Uhr , im Lokal der Töchter¬
schule beginnen und jeden Diens¬
tag um dieselbe Zeit stattfinden .
Hiebei bemerken wir , daß diese
Vorträge und Uebungen durchaus
nicht blos für Mitglieder des
Frauenvereins bestimmt sind ,
sondern daß Frauen und Jung¬
frauen aus allen Ständen , welche
sich die nötigen Kenntnisse in der
Krankenpflege aneignen wollen ,
Zutritt haben . In diesem Sinne
wird nochmals zur Teilnahme ein¬
geladen ; weiter beitretende Teil¬
nehmerinnen können sich nächsten
Dienstag im Lokale anmelden .

Der Beirat des FrauenvereinS :
Specht , Stadtpf .

H s Lli sLsr S . T2. -V
empfiehlt :

6sn8leböi 'ilMelwui '8t
Il -Msüebkl 'wul ^ t

ök-3un8e !iweig6k - l.kbekwuk8t
Itiül-mgkl' l- eberwu ^ l

kTSnlifurtel ' l-eberwuiTt
Wertkeimei' l-ebsl-wuiTt

I ' siLs

L-rosss

Samstag u . Sonntag :

Üüiülisüs .
LL . Idill . Löwenbräu.

Garantiert chem . reinen Tafel -
, Honig (kein Zuckerhonig !) versendet
10 Pfd . brutto , Porto und ver-
packungsfrei zu Mk. 5,80
IlNMtlMS

'UÜL . Us3tsi>
_ KohenlimSurg ._

Knm SchwkiilkfieW
(keine Notschlachtung) wird morgen
Sonntag früh ausgehauen

Mittelstrake 4 .
Neubau Ecke Werder - und

Molkkestraße sind schöne 2- , 3-
und 4- Zimmerwohnungen mit Bad
und Zubehör , sowie ein Laden im
1 . Stock, für jedes Geschäft passend,
auf ^ Jan . öder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen
_ Turrnbergstraste 10 .
Arbeitsnachweis Imlach.
Bureau : Rathaus III . St . , Zimmer Nr. 9»

Unentgeltliche Auskunft.
Angeboten r

Metzger , Schneider , Schuhmacher , Tag¬
löhner , Schreiner , Hutmacher , Haus¬
hälterin, Dienstbare .

« esnchtr
Bauernknecht , Schmied , Metallgießer ,

Bauschlosser, Wagner, Polierer , Cigarren»
macher, Dienstbare.

Hierzu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage z« Nr. 26S. Samstag . 17 . November 1SV6 .
A «,rsdek ? L « dkMi « Asblatt fAr ss « Dsrisch .

Amtliche BetallAtmachMgeil.
Die Einziehung der Fünfzigpfennigstücke der älteren

Geprägsforwen betreffend.
Nr . 38,952 . Auf Grund des Bundesratsbeschlusses vom 6 . Ok¬

tober 1904 sollen die in den bisherigen Formen geprägten Fünfzig¬
pfennigstücke zur Einziehung gebracht werden . Im Interesse einer be¬
schleunigten und vollständigen Einziehung dieser Stücke wird das
Publikum ersucht, die Fünfzigpfennigstücke alten Gepräges an die staat¬
lichen Kassen oder Reichsbankanstalten abzuliefern .

Dur lach den 14 . November 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt:

_ May ._
Die Bekämpfung des Alkoholismus betreffend.

Nr . 5124 . Wir machen die Ortsschulbehörden des Amtsbezirks
Durlach auf die vom 18 .- 25 . d . M . in der Turnhalle zu Durlach
stattfindende Ausstellung zur Bekämpfung des Alkoholismus aufmerk¬
sam , deren Besuch durch die Fortbildungsschüler und die Oberklassen
der Elementarschulen empfohlen wird .

Pforzheim den 16. November 1906 .
Gr. Kreisschulvistlatnr:

_ Sitzler ._
Grünwettersbach .

Zwangs - Versteigerung.
Nr. 6282 . Zm Wege der Zwangsvollstreckung soll das in der

Gemarkung Grünwettersbach belegene , im Grundbuche von Grün¬
wettersbach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf
den Namen der Karl Frey Ehefrau , Luise geb . Farr in Grün¬
wettersbach eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

SomStag den 5. Januar 1SV7, vormittags S Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grünwettersbach ver¬
steigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 20. März 1906 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des r« versteigernden Grundstücks:
L. B . Nr . 138. 5 » 22 gm Hofraite im Ortsetter. Auf der

Hokraite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Keller , eine
Scheuer mit Stallung.

Mit Zubehör geschätzt zu 31,040 Mk.
Ohne solches zu 31,000 Mk.

Durlach den 11 . November 1906.
Hroßß . Notariat Dnrkach II ats Nollfirecknngsgericht:

_ Schilling ._
Kalksteinschotter- Lieserung.

Die Lieferung von 235 cbm Kalksteinschotter soll in 16 ver¬
schiedenen Losen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Angebote sind bis Psns -
Freitag de« 23. November d . I . , vormittags IS Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 13. November 1906 .
Stcrötbauamt :

L . Hauck.
Anerbach .

Rivvskrm - DerAktzmillg.
, Die Gemeinde Auer-

bach versteigert am
Dienstag , 2O. d . M.

deinen fetten Rindsfarren.
Zusammenkunft ist am genannten

Tage nachmittags 3 Uhr im Hofe
des Farrenhalters .

Hierzu werden Kaufliebhaber
eingeladen .

Auerbach. 13 . Nov . 1906.
Gemeinderat :

Hailer , Bürgermeister .

Singen .
Rmdsftmv - Vn-kigrring .

Die hiesige Ge¬
meinde versteigert am
Dienstag den 2V .
d .Mts . , nachmittags

3 Uhr , in ihrem Farrenhofe einen
schweren fetten Rindsfarren .

Singen, 16 . Nov . 1906 .
Gemeinderat :

Schlegel , Bürgermstr.
Krämer , Ratschrbr .

Täglich frischeLandbutter,
das Pfund 1,20 Mk .,i Merstr . 16.

2 ! ULLlKöttSN —
Von eigenem Haar angefertigt, fein
gearbeitete gediegene Beschläge,
10jährige Garantie , billigste Preis¬
stellung.

Haarkettenflechtereim. Maschinenbetr .
IL»rI «ruI »v, Luisenstr . 34 .

Nach auswärts prompter Versand .
Kirn und Kirsch -

baum - Stamme,
stehend oder gefällt , werden an--
gekauft von

Karl AumßerlH,
Durlach , Karlsruher Allee 11 .

Schuhwaren !
Sämtliche sind frisch eingetroffen

und in großer Auswahl billigst zu haben .
Besonders aufmerksam mache auf einen

Herren- u . llsmen - koxoslktislkl,
sowie

8ekul 8tiöisl »m str. 25—36
in unübertroffener Qualität und zu staunend billigen
Preisen.

MMSÜM m ! ll UliW 18"
Karlsruhe , MkkWWrche 18.

Erße und größte ömrnblot - Mrrkl
9 KcrrLenstraße 9 ,

empfiehlt ihre Spezialität in

echtem Bauernbrot.
Ärr Güte und Geschmack unübertroffen .

Verkaufsstelle in bei tkL»ri irr »,»«,'. Naiserftratze 7t.

M

Für
ein Zehnpfermigstnck

erhält man
ein

Ufd.-Unkel

Kathreiners
Malzkaffes !

Noch billiger können Sie 's doch nicht
verlangen ! Machen Sie also noch heute
einen Versuch mit dem echten „Kath¬
reiner "

, schieben Sie 's nicht noch weiter

auf, jeder Kaufmann hat diese 10 - Psg .-

Pakete , also lassen Sie sich sofort eins

holen . Achten Sie aber genau darauf ,
daß Sie auch den echten „ Kathreiner "

bekommen, es gibt nämlich viele minder¬
wertige Nachahmungen !



Suchen Sie Käufer ?
oder Heikhaöer ?

Ileöer 2000 Kapitalisten
suchen Geschäfte aller Branchen ,
Fabriken,Häuser , Grundstücke,
Billen , Pensionats , Güter ,
Mühlen . Ziegeleien . Brau¬
ereien,Hotels,Gasthöse re.durchUbsrt Mllsr ,
Karlsrnhe , Kaiserstr . 167 .

An ca. 20 Maßen des In - und
Auslandes vertreten ! Mn kein
Agent ! Patzer ohne Krovifion!
Streng reelles Ilnternetzrne». Htzne
Konkurrenz ! Hlänz . Anerkenn¬
ungen ! Besuche und Rücksprache
kostenfrei !_

M We
voctor ot llentsl 8urger>
in Amerika approbierter

^sknarrt
------- Lnrlsrnüs ----- -

SS III .
Islepkon 1087 .

roh und stets frisch gebrannt , in
bekannt bester Qualität .

Alls obige Artikel gewähre 5 "
<» Rabatt .

Lsrl Armbrusiel' kiseki. ,
Inh Itzeodor Stötzrmann .

Wäm !
Empfehle Hochstämme : Aepfel -,

Mrnen - , Kirschen - , Zwetschgen -,
Kffanmen- und Kfirstchväume,
ebenso Halbstämme : Wyraruide « ,
Spaliere , Kordons und Katmetten ,
ferner Aeerenoöst in nur groß-
früchtiger , gesunder Ware .

Uebernehme auch die Ausführung
ganzer Anlagen .

Bestellungen nimmt entgegen

_ Lammsti . 6 , Dnrlach .

Hanselebern
« erden fortwährend angekauft

Gartenstraße 5 ,
gegenüber dem alten Friedhof .

Hsrpulvöl,
1 Beutel gleich 4 Eier kostet 15 H .

? tii ! ipp i- uger u . fiüslen .

unser Kursbuch pr« I9i>6 7 für Württemberg , Baden und Hohcnzolleru rc . , 150 Seiten stark, sofort,
unfern Aalender pro 1S07, circa 120 Seiten stark, anfangs . Dezember,
unfern Wand- und Aotizkakender pro IS07, Ende Dezember,
unsere Derketzrskarte von Süddeutschland in scharfer Lithographie mit genauer Angabe der Kilo-

Meter-Entfernungen ( auf Wunsch),
den feit 18. Oktober d. Js . begonnenen, sehr spannenden Kriminalroman „Auf der eigen,» Spur"

von Otto Höcker nachgeliefert.

erhält jeder Abonnent :

Zuletzt beglaubigte Auflage
3 « SO « .

Höerrrdorf a. Neckar,
im November 1906.

Abonnernentspreis MK . 0,8S
pro Dezember frei ins Haus.

Schmarzwiilder Kote .

feinst -es k^ snrenfelt

Aeiiftche Zl , AmlSrihe .

er Stellung sucht,
verlange die „ Denlschr

Vaka « zen-Post " 1V2 EtzliRge»

Ron irisch eingeirossenen Sendungen
empfehle :

Is, . LkocolLäs
in allen Preislagen ,

sowie
koncksnks II . I' i' slinss ,

ll « t . V « « « « ,
per Ä von 1 . 10 an ,

sß . chines . Thee .
lose u . in Paketen , das ' /. rl 30

bis ^ 1 .50,

empfehle mein

>3
rr « «» u»

8

E « - L Knkenschneidern, Kacksekmaschinen , s- j, Jauche¬
pumpe« mit Patententleerung , Jauche-
verteiker« in diversen Aussührungen, Pünger-
gaveln. Kffngkörpern , sowie in sämtlichen Ersatz¬
teilen hierzu .

Ferner in garantiert sturmsicheren Wagen -, Stall -
und Ktzaisenlaternen , Wald - , Kand - und Baumsäge » und
Beile « unter voller Garantie.

Ganz besonders mache ich auf mein frisch sortiertes
iznossvs k. sg « i» in Steinkohlenofen verschiedener
Systeme , irischen und amerikanischen Dauerbrandofen
aufmerksam und leiste für diese , sowie für sämtliche von mir
vertriebenen nur Rastatter Herde weitgehendste
Garantie . In Ersatzteilen , wie Rosten , Ringen u . s. rv . ,
halte ich ebenfalls großes Lager , ferner in Aohlen -
schisfen , Aohlenfükern , geschmiedeten Aohlenlssseln
und Schürhaken .

Den titl . Hausfrauen bringe ich noch ganz besonders
mein »»« ivliikslkigs « I»sgsi » in nur prima email¬
liertem und eisernem Geschirr , Blechwaren aller Art ,
wie Spring - und Hnddingfsrm »« , Messingpfannen ,
Aasfeemühlen « . s. rv . , ferner Lteischhackmaschinen,
Aüchenbeiten , engl . Aohlenkasten , Aüchenwagen und
sämtlichen Stahlwaren in freundliche Erinnerung

Bei ksmxl . Aächeneinrichtnngen gewähre ich
entsprechenden Rabatt .

ikkvnlrzesiig « aller Art in bekannter Qualität unter
voller Garantie .

Gifruhaudlnug, Klumruftrahe 15 .
iLxxxrr

üN^ liriMclie W«
>l8 Sie lmten » U«r 8M «iiie snUicd » Odlm .

wavrollapkne äki , lOMbri^
von Iiiic i ri it lik< r 6üte

Preis 1l . 2 .20 kör ä!e grosse klssede.

Kelims walvasier
kreis 1l. 2.— Kr <iie xrosse klssebe .

? sins blumixs , dokcmmliLbs VisoÜ77öi2S , rvei88 u . rot ; SÜLLS
2. nicktsÜLLö , llüläs 2 . krättiZs Frühstücks - 2. Lrauksnvrsins .

v . « lk . I SO -»» L S . Kr « l88v VI » ««Iiv .

HlsiniZs HisäsrlLZs ln « Lrrlsvii Lsi :

Vielt« !' < Wickmst.

„KlitzblM
",

Seifensand als Rei¬
nigungsmittel ein¬
mal probiert , un¬
entbehrlich . Ori¬
ginalpaket 10 Pfg .
Ueberall erhältlich .

Kr HrrkH - iifiig .
Sämtliche Obstsorten

in Kochkamm - und Zwergfor « ,
ferner für Gartenanlagen '

Hetzökze , Koniferen , Kosen etc.
laut Preisliste empfiehlt

die Baumschule und Gärtnerei von
Erich Iben , Ettlingen

am Staatsbahnhof .
HWk - Bestellungen auf spätere

Lieferungenwerdengernevorgemerkt .

Gäuselebern
werden fortwährend angekauft

Jägerftratze 3.
keinste Nisotiungen

ZcdsIIer
'r

von <!er rkssgrossksncklung

P Lar ! LeLLUsr ,
?g.kete L 10, 20 . 30 , 40 n . SO kkx .

)( kK . L 60, 70, 80 , 90 , 1 . - , 1 .20.
H »VV8PRt « VII ,

z kK . L 45 ktz .
SMpüeI>It Ln Orixinsipreise» in stets
krisoker Rar«

Lollllilorei L. Lmmim ,
Vunlsvl, .

Z«klz - Mi«Sk»,
gut bewurzelt , schön gezogen , nur
zuverlässig gute Sorten , verkauft

Carl Weigand , Durlach ,
_ Grötzingerstraße 61.

Wegzugshalßer
schöneS-Zimmer -Wohnnngnebst
Badezimmer und reichlichem Zu¬
behör per 1 . Januar 1907 zu ver¬
mieten

Kophienstraße 7. 2 St .
VS IS »

Turmbelgstraße 26 Wohnung
von 4- 6 Zimmern auf 1 . April
1907 zu vermieten .

L. Steinmetz . Thomashsf .

MlHMkgkN 4Zftmmer « hat
z« vermieten

«A. I s o l iii rr ii ii .
_ Tnrmbergstratze 18.

Frauen u . Mädchen
finden lohnende und dauernde
Arbeit bei

A - Watzker Sötzne , Auerstr . 49.
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